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alle a d Saale Freitag den 16 Ang 1901iſt

Das Spielen mit dem Zollkriege
wird in der ſchutzzöllneriſchen Preſſe je läuger je mehr als
eine Art Sport belrieben dem ſich mit beſonderem Eifer die
Organe des Bundes der Landwirthe widmen In erſter Linie
haben dieſe zollkriegslüſternen Organe dabei eiten wirthſchafts
politiſchen Kampf mit den Vereinigten Staaten von
Amerika im Ange Es mag hier unerörtert bleiben
inwieweit auf die Wahl gerade der Unionsſtaaten als erſten
Kampfgegners gewiſſe theoretiſche Exörterungen im ſozial
demokratiſchen Lager nicht ohne Einfluß geblieben ſind That
ſache iſt jedenfalls daß ſeitens der Agrarier ein ſolcher Zollkrieg
mit den Vereinigten Staaten als eine für Deutſchland gänzlich
ungefährliche Sache dargeſtellt wird Nun kann man ruhig zu
geben daß die Zollpolilik welche die Vereinigten Staaten ſeit
Jahren befolgen auf den deutſchen Ausfuhrhaudel nach Nordamerika
ſehr ungünſtlg und ſchädlich zurückgewirkt hat Auch die in
zunehmendem Maße ſich geltend macheude Konkurrenz der
amerikaniſchen Eiſen und Stahlinduſtrie auf den deutſchen
Markt iſt gewiß nicht unbedenklich Man kann wie geſagt
dieſe und andere Bengchtheiligungen Deutſchlands im Verkehr
mit den Vereinigten Stagten ruhig zugeben und man
wird doch Zollmaßnahmen wie ſie die Agrarier als
Kampfmittel empfehlen im Hinblick auf die Rückwirkungen
eines ſolchen Kampfes auf die deutſche Jnduſtrie auf den
deutſchen Arbeitsmarkt und die Lebenshaltung der deutſchen
Arbeiter auf das energiſchſte bekämpfen müſſen Von dieſem
Geſichtspunkte aus gewinnt der Zollkampf mit den Vereinigten
Staaten doch ſofort ein anderes Bild

Jn ihrer letzten Nummer widmet die ſozialdemokratiſche
Neue Zeit den Chancen eines Zollkrieges für Deutſchland

längere Betrachtungen die zugleich eine ſcharfe Kritik der be
kannten Calwer ſchen und Schippel ſchen Anſchauungen über
die Zweckmäßigkeit eines Zollkrieges mit Amerika enthalten
Betrachtet man ſo ſchreibt u a die Nene Zeit die Liſte
der deutſchen Ausfuhr nach den Vereinigten Stagten ſo zeigt
fich daß abgeſehen von vielleicht Spielzeug billigen Karten
Muſikalien Bildern kein einziger Artikel ſich darunter be
eret den Amerika nicht eben ſo gut von Eugland Belgien

Frankreich uſw beziehen könnte und zwar ohne weſentliche Preis
erhöhung Wie ſteht es aber mit der deutſchen Einfuhr Wollen
wir etwa Rohbanmwolle Mais rohes Kupfer mit hohen Zöllen
belegen Amerikaniſche Rohbaumwolle iſt der deutſchen Textil
induſtrie unentbehrllch ein hoher Baumwollzoll heißt die
Konkurrenzfähigkeit der deutſchen Baumwollinduſtrie die ohne
hin vielleicht diejenige Jnduſtrie iſt die am ſchwerſten um ihre
Exiſtenz zu kämpfen hat größtentheils auf dem Auslandsmarkt
lahmlegen und ſelbſt wenn man unterſtellt daß für aus
geſührte Textilſtoffe Rückvergütung gewährt wird würde doch
eine ſolche Vertheuerung der Rohbanmwolle unbedingt eine
ſtarke Einſchränkung des inneren Konſums hervorrufen Von
anderen Ländern aber iſt der nöthige Bedarf nicht zu beſchaffen
wie denn auch Deutſchland über drei Vierktel ſeines ganzen
Bedarfs durch amerikaniſche Baumwolle deckt die ägyptiſche
und ſüdamerikaniſche iſt infolge des dortigen trockenen
Klimas zu kurz und ſtruppig die ſüdindiſche Produktion
die auch zunächſt den Bedarf der einheimiſchen Spinuereien zu
decken hat zu gering Noch ſchwieriger würde die Beſchaffung
von Rohkupfer ſein Die Vereinigten Staaten produziren
über doppelt ſo viel Rohkupfer als alle übrigen Länder der
Erde zuſammen Deutſchland hat in 1900 83,503 Tonnen
Rohkupfer eingeführt davon allein 66,264 Tonnen aus den
Vereinigten Staaten Dieſes Quautum deſſen die deutſche
elektriſche Juduſtrie bedarf aus anderen Kupferproduktions

läudern aus Spanien Japan Rußland Chile zu beziehen
erſcheint als Unmöglichkeit und ſelbſt angenommen es gelänge
ſo würden doch der deutſchen Jnduſtrie die Kupferpreiſe in einer
Weiſe in die Höhe getrieben die ihre Produktionskoſten
enorm emporſchnellen müßten Oder ſollen um die
Amerikaner zur Nachgiebigkeit zu zwingen elwa die Zölle auf
Schmalz Fleiſch Margarine Obſt Petroleum mit hundert
prozentigen Zuſchlägen bedacht werden Das könnte den
oſtelbiſchen Junkern ſchon paſſen jedem aber der auf die
Lebenshaltung der Arbeiterſchaft Rückſicht zu nehmen willens
iſt erſcheint dieſer Weg ausgeſchloſſen

Dentſches Reich
Hof und Perfonalugchrichten

Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen geſtern nachmittag
um 4 Uhr in Wilhelmshöhe ein und wurden von den jüngſten
kaiſerlichen Klndern empfangen Zur Begrüßung war Generalv Wittich anweſend 8

An die Meldung von der Reiſe des Kronprinzen
nach Schottland knüpfen verſchiedene Blätter die Vermuthung
als bandle es ſich hierbei um eine Verlob ung mit einer eng
liſchen Prinzeſſin Dieſe Muthmaßung iſt durchaus unberechtigt
und falſch der Kronprinz tritt lediglich eine Ferien
erholungs reiſe ohne jegliche politiſche Abſichten an um die
Zeit der Unliverſitätsferien zu benutzen einen weiteren Ausflug
ins Ausland zu unternehmen Er reiſt in ſtrengſte Jncognito
als einfacher Bonner Student

Die Redefeligkeit des Grafen Walderſee
fordert in der Preſſe noch weiterhin recht kritiſche Betrachtungen
heraus So verlangt die Rh W Ztg mehr Thaten weniger
Worte und weiſt insbeſondere darauf hin das Wort des
Grafen Bülow im Reichstag daß wir danach ſtreben müſſen je
eher je lieber aus China wieder herauszukommen ſtehe jedenfalls
im flagrarten Gegenſatz mit dem Grafen Walderſee und ſeinen
letzten Reden Die Korreſpondenz für Centrumsblätter aber
ſchreibt Graf Walderſee hat döch wenn man ſeine jüngſten
Reden betrachtet nur wenige Saiten auf ſeiner Leier
Er verherrlicht ſeine und der deutſchen Truppen Erfolge in recht
kräftigen ſtellenwelſe zu dicken Farben und wiederholt fort
während daß alles Güte einzig und allein dem Kaiſer perſönlich
zu verdanken ſei Die Schmeichelei gegenüber der
Krone hätte nach unſerem Geſchmack wohl etwas taktvoller
gehalten ſein können aber gerade die Aufdringlichkeit legt
die Vermuthung nahe daß dem Grafen Walderſee noch keine
Anwartſchaft auf die leitende Stelle gewährt iſt Jn
letzterem Falle würde auch Graf Walderſee ſich wohl etwas vor
ſichtiger ausgedrückt haben als er von den beſonderen Erfolgen
Deutſchlands und von dem Verblaſſen anderer Namen
ſprach ſolche Tonart iſt einem erfolgreichen Militär viel eher
geſtattet als einem angehenden Leiter der auswärtigen Politik
Die Köln Volksztg urtheilt ſchärfer Wir haben, ſagt ſie
am Schluß eines Artikels über den Grafen Walderſee natür
lich keinen Anlaß uns heute ſchon näher mit der Frage zu
beſchäftigen wie wir uns zu dem Grafen ſtellen würden wenn
er das Ziel welches er anſcheinend verſolgt erreichen ſollte
Das aber können wir wohl ſagen ein Mann der ſich die
höchſte Stellung mit Reden zu erringen ſuchte wie
er ſie in Hannover gehalten hat würde uns wenig geeignet er
ſcheinen Wir glauben nicht daß er die Kraft und die Selbſt
ſtändigkeit beſitzen würde die man von einem Reichskanzler er
warten muß Auch verräth es wenig Befähigung für einen ver
antwortlichen Staalsmaun wenn er die Perſon des Kaiſers ſo
in den Vordergrund ſchiebt zumal in Dingen deren Ausgang

noch keineswegs feſtſteht Auch die ausländiſche Preſſe zeigt
ſich indignirt über des Marſchalls Reden BVeiſpielsweiſe wirft
die Times dem Grafen Walderſee vor daß ſeine Reden weder
unparteiiſch ſind noch Rückſicht nehmen anf die Gefühle der
Nationen deren Truppen er befehligte Der Vorwurf iſt mehr

als gerecht 2Politiſches
Die Kreuzztg gab bekanntlich geſtern der Vermuthung

Raum der veröffentlichte Zolltarif habe bereits die Ge
nehmigung des preußiſchen Staats miniſteriums
erhaiten und der Zolltarif ſei demgemäß nicht mehr als Antrag
des Reich skanzlers ſondern als Antrag Preußens beim
Bundesrath anzuſehen Mit dieſer Annahme befindet ſich ſo
ſchreibt heute auch die Natl Korr in voller Uebereinſtimmung
mit unſeren geſtrigen Bemerkungen die Kreuzztg in einem
ſtarken Jrrthum Eine Veſchlußfaſſung ſeitens des
preußiſchen Miniſteriums über den Zolltarif hat zur Zeit
ebenſowenig ſtattgefunden wie ſie auch noch nicht bei den ent
ſcheidenden Stellen der übrigen Bundesſtaaten erfolgt iſt Jm
anderen Falle wären die Erhebungen und Gutachten die noch
zum Zolltarif zu veranſtalten und einzuholen ſind vollſtändig
überflüſſig Wie wir ſchon wiederholt hervorgehoben haben iſt
der Zolltarif in der Geſtalt wie er jetzt zur Veröffentlichung ge
langte nicht als unumſtößlich bindend gedacht Aus dieſem
Grnunde weil der Entwurf noch nicht vollſtändig ausgereift war
ſcheint die Reichsleitung auch mit der Veröffentlichung gezögert
zu haben bis die bekannten änßeren Umſtände ſie in die Lage
brachten vorzeitig ehe die Bundesregierungen ſich über die
einzelnen Poſitionen äußern und darüber beſchließen konnten
den Zolltarif zu ver öffentlichen Unſere Auffaſſung ſteht auch
keineswegs im Widerſpruch mit der Miniſterkonfecenz im Juni
denn damals wurde ausdrücklich betont es ſei ſelbſtverſtändlich
ausgeſchloſſen daß der Konferenz alle einzelnen Poſitionen zur
Berathung unterlegen haben könnten daß aber über die
Tr gemeint war wohl der Getreidezoll eine Einigung
erzielt ſei

Der Zolltarifentwurf wird wie die Münch Allg Ztg
von wohlinformirter parlamentariſcher Seite alſo offizlös er
fährt dem Reichstage ſofort nach ſeinem Zuſammen
tritt zugehen Alle ſonſtigen geſetzgeberiſchen
Arbeiten werden zurückgehalten werden damit die
Volksvertretung ihre ganze Kraft auf die Durchberathung des
Entwurfs konzentriren kann Daſſelbe Blatt macht darauf
aufmerkſam daß das ſchnelle Aufhören der Berichterſtattung un
günſtiger Preßänßerungen des Auslandes über den Zolltarif
entwurf zeitlich mit der Rückkehr des Reichskanzlers nach
Berlin zuſammenfällt und ſpricht die Vermuthung aus daß der
Reichskanzler anſcheinend den BVeſchwerdeführern im
agrariſchen Lager den Gefallen gethan hat die dieſen
unerwünſche Berichterſtattung des Wolff ſchen Bureaus über die
dem Zolltarifenkwurf abgünſtigen Stimmen zu beſchneiden
Die Agrarier werden dadurch nur um ſo üppiger und die Mühen
des Kanzlers ſich ihrer Auſdringlichkeit zu erwehren um ſo
größer An der Sache ſelbſt wird aber dadurch nichts geändert

Zu der bekannten Kundgebung des Central
verbandes der Jnduſtriellen iſt von agrariſcher Seite
bemerkt worden es handele ſich hierbei nur um eine Erklärung
des Direktoriums dieſes Vereins und es ſel zu erwarten daß
eine Hauptverſammlung eine andere Stellung einnehmen und
ſich für die Zuläſſigkeit und Geſahrloſigkeit des Doppeltarlifs
ausſprechen werde Darauf erwidert jetzt die Köln Ztg

Es iſt nicht recht erſichtlich worauf ſich dieſe Hoffnung der
Agrarier ſtützt denn die Herren die das Direktorium bilden
verfügen ohne Zweifel im Verbande über den größten Einfluß

Nachdruck verboten

Im Thüringer Wald
Von Georg Buß

Die Geſellſchaft die ſich im Thüringer Wald zuſammen
gefunden hat ſtammt gue allen Gegenden Deutſchlands Der
beſte Beweis iſt daß man an der table höte des Hotels Zum
weißen Elefanten kommt kömmt kimmt kümmt und kummt
ſprechen hört Anfänglich wird durch dieſe ſprachliche Eigen
axt die Unterhaltung eiwas erſchwert obgleich alle Herrſchaſten
Urgermanen ſind Auch halten ſich alle die das reine
kommt reden etwas retiré da ſie im Beſitze der höheren
Bildung zu ſein glanben und mit einer gewiſſen Herablaſſung
auf die Vertreler und Vertreterinnen des kömmt kimmt künnnt
und kummt herabſchauen Aber allmählich gleichen ſich die
Höhen und Tiefen aus und die Stimmung an der table höte
beginnt urgemüthlich zu werden Schließlich herrſcht eine der
artige Behaglichkeit daß man einander nicht mehr miſſen
möchte Sogar Frau von Bärenklau geugunt von Petz die
Vertreterin des reinen kommt findet Madaine Fiſcher ihr
Gegenüber trotz des kümmt nicht mehr ſo ungeblldet wie ſie
anfänglich angenommen hatte ſie ſtellt das Naſerümpfen ein
und hört mit achtungsvoller Spannung wenn Frau Fiſcher
ein Privatiſſimum über die päſſendſte Ernährung der Dienſt
boten hält Kümmt mich eine naſeweis ſo kriegt ſie eben
niſcht, verſichert Frau Fiſcher und Frau von Bärenklan iſt
von dieſer Energie ſo entzückk daß ſie ſich vornimmt das

e ſche Rezept guch bei ihren dienſtbaren Geiſtern anzu
en

Von einem Gaſtmahl des Plato iſt ſolch elne table höte
weilt entfernt Lente wie Agathon Apolloderos Pauſaniags

baidros und gar Sokrates ſind mit der Laterne zu ſuchen
Und wenn die weiſeſte Diotima ſagte Für die Unſierblichteit
ihrer ſchönen Thalen und ſur einen ruhmreichen Namen thun
alle glles und um ſo mehr je beſſer ſie ſind denn ün
ſterblichtelt iſt ihr Trachten, ſo bewelſt mir der Beſitzer des

Weiſßen Elefanten daß die edle Griechin totgl unrecht hat

denn Herr Braun pfeift etwas auf die Unſterblichkeit und den
Ruhm ſeines Namens und iſt nur befliſſen die dünnſte Suppe
nud den ſauerſten Wein zu Gold zu kryſtalliſiren

Solche alchymiſtiſchen Kunſtſtücke wären ganz geeignet an der
table höte eine Revolution hervorzurufen wenn die Damen
es nicht für taktlos hielten ſich über Getränke und Speiſen zubeſchweren Da die Herren dort wo ihre Herrinnen das ſroße

Wort führen nichts zu ſagen haben ſo verhalten auch ſie ſich
in Sachen der Braun ſchen Speiſen und Getränke mäuschen
ſtill Jm übrigen harrt jeder ſpannüngsvoll eines großen

es nächſtens Forellen geben werde
dieſe Perſpektive für reizend und die Herren für brillant Be
ſorgt erkundigt man ſich ob es ſich um wirklich echte Forellen

Talmi Forellen haarſcharf auseinanderſetzt Mit überle
Lächeln weiſt

Herrn ſchon zu wiederholten Beſuchen im Weißen Elefanten
bewogen hätten Da der
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bisher üblichen zu begleiten

ſie auf den Rand des eben hindie kräftigen Spuren ſeiner fünf Finger ten hat
unterbricht ſeine Schuellzugsgeſchwindigkeit ſtammelt
ſchuldigun
neuen Teller hin

nach der Kleinen hinſchaut

beſänftigenden Ereigniſſes Herr Braun hat angekündigt daß
Die Damen erklären

handle und der Herr Regierungs und Schulrath läßt ſein
Wiſſen leuchten indem er den Unterſchied zwiſchen echten und

enemerr Braun die Beſorgniß der Forelleneinhuſaſten

unter der Verſicherung zurück daß ſeine Forellen ſogar den
hohen Appetit des Landesvaters gereizt und den Allerhöchſten

Herr Regierungs und Schulrath
ſehr konſervativ iſt ſo iſt ſür ihn der Braun ſche Beweis eiu
ſchlagend und er nimmt ſich vor allerdings vorbehaltlich der

uſtimmung ſeiner Gattin beſagte Zukunftsforellen auf ihrem
Wege zum Magen mit einer beſſeren Marke Moſelwein als der

Aber Fritz, hört man Frau Fiſcher plötzlich ſagen ſo was
kümmt bei meiner Minna nicht vor Und vorwurfsvoll weiſt

eſtellten Tellers auf dem Fritz
Fritz

elue Ent
und zaubert mlt fabelhafter Geſchwindigkeit einen

Die kleine Epiſode iſt nicht unbemerkt ge
blieben und droht zum Gegenſtande der Unterhaltung zu werdenaber Elſe das Töchterchen des Geheimſekrelärs e plötzlich

eine derartige Huſtenſalve daß die ganze Tiſchgeſellſchaft beſorgt
Sie hat eine Gräte verſchluckt,

erklärt die beſchämte Mutter Das Kind huſtet und würgt
welter und Elſa s kleine Kolleginnen und Kollegen dem Nach
ahmnungstrieb unterliegend beginnen gleichfalls zu huſten Der
Chorus iſt entſetzlich Man empfiehlt den beſorgten Müttern
die Kinder Brot Waſſer Milch Limongde ſchlucken zu laſſen
ſie auf den Rücken zu klopfen und ihnen mit dem Mittelfinger
in den Rachen zu ſtoßen Am beſten wäre es, flüſtert der
kinderloſe Brauereidirektor ſeiner Gattin zu die Jöhreu an

die Luft zu ſetzen mDas Huſten Raſſeln Würgen nimmt keln Eude und mitten
in den Lärm ſtürzen mit fliegenden Frackſchößen pfeilgeſchwind
Fritz und Franz herbei um den Braken zu ſerviren Das all
gemeine Chaos benntzt der Herr Regiernugs und Schnlrakh
um ſich drei Bratenſcheiben mit einem male aufzulegen eine
kühne That die Herr Braun ans der Ferne mit den giftigſten
Blicken begleitet Aber der Braken iſt ſo zähe als ob er irgend
einem Stiefelſohlenlager entſtamme und ſchon nach L kett
der erſien Scheibe legt der Herr Regierungs und Schnlra
Meſſer und Gabel verzweifelt beiſeite

Die Huſtenſalven haben endlich aufgehört Stille wie nach
wüthendem Sturme iſt eingekehrt der Braten ſammt Kompott
iſt bewältigt und Fritz und Frauz renuen hingne um die ſüße
Speiſe zu holen Griespudding ſieht anf der Speiſekarte
Die Kinder freuen ſich königllch denn n Griespudding ge
hört die ſüße Himbeerſance Ein Schlecken und Lecken beginnt
und eine gehobene Stimmung greift Platz die Braun für
den geeigneiſten Moment hält um ſelnen Kutſcher Johann
draußen zu einigen Fanfaren auf dent Piſton zu veranlaſſen
und hiermit den werlhen Gäſten Luſt zu einer Ausfahrt zu
machen Himmliſch geſtehen die Damen und der Mann
bläſt famos rufen die Herren Wenn Sie eine Fahrt
riskiren wollen, ſagt geſchmeidig Herr n drei Landauer
ſtehen bereit Das Wetter klärt ſich auf die Sonne bricht
durch Sie können bequem auf den Jnſelsberg fahren und zum
Souper wieder rechtzeltig zurlick ſein Mehr als fünfzeha
Mark rechne ich nicht für den Landauer

Vollbepackt mit Damen Herren und Kindern fahren die
Landauer zum Jnſelsberg Herr Braun bat recht propbezeit



und es iſt zudem nicht anzunehmen daß ſie eine Erklärunvon ſolcher Wichtigkeit erlaſſen haben zuvor auch t
anderen maßgebenden Mitgliedern des Vereins ſich zu be

rechen und ſich ihrer Zuſtimmung zu verſichern Aehn
liche Drohungen wie die gegen den Zolllarif ſtimmen zu
wollen haben agrariſche Blätter ſchon früher ausgeſprochen
man hat aber nicht ernſtlich damit gerechnet daß die Hoch
ſchutzzöllner in das Lager des abſoluten Freihandels übergeben
würden weil ſie ſich mit einer ſolchen Politik ab irato ſelbſt
gewaltig ins Fleiſch ſchneiden müſſen Eine frei
händleriſche Taktik der agrarſſchen Schutzzöllner würde ein
vollſtändiges parlamentariſches Durcheinander zur Folge baben
ſo daß von irgend einer Zollreform keine Rede mehr ſein
könnte und daß die Regierung die beſtehenden Verträge einfach
verlängern müßte ollen die Agrarier das ſo werden ſie
ſich bei den linksſtehenden Gegnern einer Zollreform wärmſten
Dank erwerben

Das meinen wir auch aber nicht nur den Dank der Gegner des
neuen Zolltariſs ſondern des geſammten Vaterlandes Hoffentlich
laſſen ſich die Jnduſtriellen durch die Maulreltereien der Ligrarier
auch ferner nicht einſchüchtern

Kirche und Schule

Jm Königreich Sachſen hat das evangellſchlutheriſche
Landeskonſiſtorium den Geiſtlichen geſtattet den Trauer
gottesdienſt auch dann abzuhalten wenn der Verſtorbene
eingeäſchert werden ſoll Gewiſſe Einſchränkungen ſind aller
dings auch hierbei als nothwendig erachtet worden doch be
dentet der vorerwähnte Beſchluß immerhin einen Fortſchritt
Dieſen erkennt auch die Flamme das Organ der Feuer
beſtattungsvereine an und knüpft hieran folgende eines pikanten
Reizes nicht entbehrende allgemeine Betrachtungen

Wie fortſchrittlich zeigt ſich das konſervative
Sachſen gegen Preußen Von den Beſchlüſſen einiger
weniger Synoden abgeſehen iſt von uns noch keine Spur da
von zu bemerken daß die Kirchenbehörden in unſerer Frage
den Zug der Zeit begriffen haben Nach wie vor bleidt für
die evangeliſchen Geiſtlichen Preußens das Verbot auf
recht erhalten ja das Zugeſtändniß daß ſie ohne
Talar und Bäffchen die Trauerfeier abhalten dürfen iſt
praktiſch ſo gut wie werthlos denn den Geiſtlichen die von
dieſer Erlaubniß Gebrauch machen wird as an maßgebender
Stelle ſchwer verdacht Uns iſt der Fall bekannt daß einer
der freiſinnigſten Geiſtlichen Berlins der die
Trauerrede übernommen hatte nach wenigen Stunden die
Angebörigen des Verſtorbenen himmelboch bat ihn von
ſeiner Zuſage zu entbinden und ſich mit der Stell
vertretung durch einen jugendlichen Kandidaten zu begnügen
weil er Un gelegenheiten beim Konſiſtorium haben
könne Wer hätte es den Hinterbliebenen verdenken wollen
wenn ſie unter dieſen Umſtänden auf den Troſt der Kirche
ganz verzichtet hätten und nach der würdigen Feier im Ham
burger Cremakorimn zu der Ueberzeugung gekommen wären
Es geht auch ſo An anderer Stelle führt die Flamme

gegenüber den Aeußerungen orthodoxer Geiſtlichen die Feuer
beſtattung ſei eine heidniſche Sitte aus Wer die Cremation
zur heidniſchen Beſtattungsart ſtempelt das ſind nicht die
Freunde derſelben ſondern das ſind geradezu ihre Gegner
n die hier ihre Mitwirkung glauben verſagen zu
müſſen

Verwaltung und Rechtspflege
Der Kaiſer hat wunmehr die gelegentlich des 200 jährigen

Beſtehens des Köntgreichs Preußen vom Vorſtande des preußi
ſchen Landes Krieger Verbandes durch Sammlungen und frei
willige Spenden begründete Preußiſche Krieger Stiftung
genehmigt Die Stiftung verfügt über insgeſammt 120,000 Mk
und wird an hilfsbedürftige Kriegsveteranen und deren An
gehörige einmalige und dauernde Beihilfen gewähren Alljähr
lich am Jubiläumsgedenktage 18 Januar gelangen die ein
maligen Beihilfen aus den Zinſen des Kapitals zur Vertheilung
auch die Hinterbliebenen der in China Gefallenen ſollen Bei
hilfen und Unterſtützungen gewährt erhalten

Der Reichsanzeiger meldet Vom 26 d M ab wird im
Fernſprechverkehr zwiſchen Berlin Hamburg Berlin
Frankfurt a Frankfurt a Köln Frankfurt a MHamburg und Hamburg Köln Nachtdienſt eingerichtet

Sozialpolitiſches

Zu der Arbeiterbewegung in Krefeld wird ge
meldet daß die ſtädtiſche ſoziale Kommiſſion und die Vertreter
der ausſtändigen Sammetſcheerer beſchloſſen haben eine Kom
miſſion einzuſetzen welche die Frage der Einführung eines
Mintimallohnes mit Altersſtufen prüfen und einen Aus
gleich Herbeiführen ſoll

das Wetter hat ſich geklärt in das tiefe Grün der feuchten
Tannen und in das Laub der mächtigen Buchen ſpielen die
lenchtenden Strahlen der Sonne Er iſt wunderbar der
Thüringer Wald Alle Sünden irgend welcher Wirthe zer
fallen in ein Nichts gegenüber den Schönheiten dieſer Natur
Man kann weite Umſchau im Deutſchen Reich halten ehe ſich
ein Waldgebiet findet wie in Thüringen Rauſchende Bäche
mit klarſtem Waſſer mächtige Stämme mit gewaltigen Kronen
moos und farrnbedeckter Boden wild zerklüſtete Felſen alles
eint ſich zu einem berückenden Ganzen das die Freude am
Daſein athmet und die Bruſt des Wanderers hebt und belebt
Draußen in der Ebene mag die Hitze das Land ausdörren und
den Menſchen peinigen aber hier herrſcht wohlige Waldes
kühle und ſtärkende Friſche Es iſt als ob ſich ein Jnng
brunnen darbiete in dem jeder des Alters Beſchwerden
verliert und wieder zu neuem Hoffen und neuem Schaffen ge
ſtärkt wird

Und erſt oben auf dem Jnſelsberg Die Luft iſt ſo kalt als
ob kein Sommer exiſtire Jn einer Höhe von 916 Metern
über dem Meere ſtehen wir und ſchanen rundum weit über
Berge und Wälder in die bebante Fläche vie ſich mit ihren
Aeckern Wieſen Städten und Dörfern jenſeits in andere
Wälder und Gebirgszüge verliert Meilenweit dringt das Auge
nach vorwärts Hinten im Norden ragt ver Brocken empor
im Oſten der Fuchsthurm bel Jeng im Weſten der hohe Bayer
und im Süden der Große Dolmar Der Jnſelsberg iſt nicht
die höchſte Erhebung im Thüringer Wald denn der große Beer
berg mißt 983 Meter und der Schneekopf 976 Meter geſchweige
ein halbes Dutzend anderer Erhebungen aber die ſchönſte Aus
ſicht bleibt ihm vor allen Hinzu kommt daß auf dem Plateau
des Berges zwei trefflich verwaltete Gaſthäuſer ſtehen in denen
ſich für Tag und Nacht die beſte Unterkunft bietet Wer hier
weilt in der behaglichen Trinkſtube des Hotel Gotha trennt
ſich nur ſchwer um wieder zu Thal zu wandern Das Beſte
iſt wenigſtens eine Nacht oben zu bleiben um ben Sonnen
untergang oder Sonnenaufgang zu genleßen ſofern das launtſche
Welter einen ſolchen Genuß verſpricht

Uebrigens hat Herr Braun vom Weißen Elefanten recht
wenn er fünfzehn Mark für den Ländauer als billigen Preis
bezeichnet Von Byotterode an geht es ſie hinguf und die

Wie iſt dieſe Schilderung mit den ſteten amtlichen Behauptungen

Geer und Zlotte
Ein nenes Penſionsgeſetz für Offiziere ſoll

nach der Berl Ztg in der Ausarbeitung begriffen ſein und
ſogar Anwendung finden auf die bereits penſionirten Offiziere
Danach ſoll die Penſion im Mindeſtbetrag ſtatt die Hälfte
des Dienſteinkommens betragen jährlich um ſteigen ſtatt
um o und nach dem 35 Dienſtjahre den Höchſtbetrag erreichen
Das ergebe beiſpielsweiſe für einen Stabsoſfizier 814 M mehr
Penſion Dieſe Nachricht ſteht ſo im Widerſpruch mit allen
bisherigen Grundſätzen insbeſondere auch mit dem Grundſatz
übereinſtimmender Penſionsberechnung für Militär und Clvil
beamte im Reich und in Preußen daß die Freiſ Ztg ſie na
mentlich bei der jetzigen Finanzlage für vollſtändig unzutreffend
erachten zu müſſen glaubt

Koloniales

Aus Kamerun enlwirſt ein in der Köln Volksztg ver
öffentlichter Brief folgendes erbauliche Bild

Den Eindruck einer todten Stadt macht gegenwärtig
die ehemals ſo blühende Handelsniederlaſſung Klein Batanga
Vier große Kaufbänſer mit großen Lagerränmen liegen dort
völlig verlaſſen Die bei den ſchönen geräumigen Wohn
hänſern ſtehenden Mangobänume dienen Affen zur Wohnung
die dort ungeſtört ihre munteren Sprünge machen Als
Grund dieſes Rückganges giebt der Brief in der Köln Volksztg
an daß einzelne Firmen weiße Angeſtellte immer weiter
ins Jnnere vorgeſchoben haben und da hierdurch der von
den Bakokos betriebene Zwiſchenhandel brachgelegt wurde ſo
wurde eine Faktorei nach der anderen geſchloſſen Daſſelbe
Schickſal traf Großbatanga Noch vor zwei Jahren
trafen zahlreiche Karawanen meiſt aus Buli dort ein und
ſämmtliche Kanfhäuſer hielten reiche Ernte Heute ſind von
15 Faktoreien nur noch zwei engliſche Firmen durch weiße
Angeſtellte vertreten Alle anderen Geſchäfte ſind geſchloſſen
oder mit einem ſchwarzen Händler beſetzt der meiſt keine
Landesprodukte erhält ſondern nur etwas Kaſſageſchäft be
treibt Gummi und Elfenbein ſind in der Nähe der Küſte
völlig aufgekanft Noch in früherer Weiſe wird der Handel
in Edna getrieben doch wird nach der Köln Volksztg von
allen Seiten geklagt daß die Geſchäfte von Jahr
zu Jahr ſchlechter gehen

vom Auſſchwunge Kameruns zu vereinbaren

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Oberſt Gorringe hätte am Mittwoch mit den unter
Kruitzinger s Oberbefehl ſtehenden Kommandanten Ergsmus
Pyper und Cachet in der Nähe von Steynsburg ein Gefecht

fangene gemacht

Oeſterreich Hngarn

vary wurde am Mittwoch mit großer Feierlichkeit begangen
Als Führer der Abordnung der Honvedtruppe hob Erzherzog
Joſef die großen Verdienſte hervor die der Miniſter ſich um

Thema für die Verhandlungen des Unterhaufes
zweiten Leſung der Appropriations Bill richtete Harcourt eine
Anfrage an die Regierung hinſichtlich des Fortganges des
Krieges und der Zahl der feindlichen Truppen er
führte aus die in der letzten Proklamation zum Ausdruck
gebrachte Politik ſei weder ehrenvoll noch wirkſam die Regie
rung habe kein Recht dem Feinde mit Verbannung zu drohen
Die Proklamation würde den Feind nur erbittern aber nicht
zur Unterwerfung zwingen Der Staatsſekretär ſür die
Kolonien Chamberlain erwiderte er könne den bereits
früher abgegebenen Erklärungen binſichtlich der Zurückziehung
der Truppen nichts hinzuſfügen Die Nachricht Kitchener werde
am 15 September zurückkehren entbehre jeder Begründung
35,000 Buren wären gefangen genommen oder hätten ſich er
geben Chamberlain beſtreitet daß die Proklamation die Buren
des Rechtes der Kriegführenden beraube und erklärt die Re
gierung habe beim Schluſſe des Krieges das Recht
von ihrem eigenen Gebiete zu verbannen wen ſie
wolle Es gäbe übrigens eine Grenze zwiſchen Kriegführenden
und Banditen
zwei oder drei durch die engliſchen Poſten ſchleiche um zu
plündern und z
nicht erreicht ſei Die Politik Amerikas auf den Philippinen wie
ſie in der Proklamation des Generals Mac Arthur zum Ausdruck
gebracht ſei werde auch ſicherlich die Politik der engliſchen Regierung
ſein wenn der Krieg in einen Banditen Krieg entarte
Beifall Die Führer der Buren hielten die Leute im Felde in

der Hoffnung auf eine fremde Jntervention oder auf eine
Aenderung in der öffentlichen Meinung in England Man wiſſe
wie ausſichtslos beide Erwartungen ſeien Entweder würde die
Proklamatlon den Krieg zum Ende bringen oder wenigſtens die
Kolonien von den Leuten befreien die ſich unverſöhnlich gezeigt
hätten und die wenn ſie in den Kolonien blieben eine dauernde
Gefahr bilden würden Chamberlain hält ſeine früheren Er
klärungen hinſichtlich der möglichen Verwendung der Ein
geborenen Truppen aufrecht und ſagt England hakte in China
indiſche Truppen Seite an Seite mit den Truppen eiviliſirter
Völker die indiſchen Truppen hätten ſich nicht als die ſchlechteſten
der civiliſirten gezeigt Beifall Damit geſteht der Kolonial
miniſter ausdrücklich zu daß der Gedanke die Schwarzen zur
Bekämpfung der Buren zu bewaffnen dem ſtolzen England in
ſeiner Noth nicht mehr bedenklich erſcheint die brutalſte Politik
die mit allen Traditionen civiliſirter Völker bricht will man
anwenden um den Gegner den man im ehrlichen Kampfe nicht
überwinden kann niederzuringen

England
Der Burenkrieg bildete am Mittwoch wieder einmal da

Bei der

Wenn der Feind nicht in Trupps ſondern zu

xden dann ſel es ſchwer zu ſagen daß dieſe Grenze

Der Widerſtand der Malteſer gegen die Chamberlain
ſche Angliſirungspolitik nimmt ernſtere Formen an

e i h a z Die de in g arFr de C lödtli d viel e Malteſer ſprechen bere von gewaltſamem erſtander e h s bet wurden tzdelich verwundet rin ele Ge Die Agitatoren haben die Unterſtützung aller Ladenbeſitzer der

ganzen Jnſel und zweifellos wird die von der engliſchen Re

er e n n rz wird für die Sympathie der fremden Nationen zu Gunſten derDas Jubiläum der 50 jährigen Dienſtzeit des Hon renvedminiſters Feldsengmeiſters Freiberrn v Fejer et a Altefer und für die Sympathie in England

Jtalien
Beim Paſſiren des Trauerzuges geſtern durch Palermo

die Entwicklung dieſer Truppe erworben habe Der deutſche wurden zahlreiche Blumen aus den Fenſtern auf den Sarg
Kaiſer ſandte ein Telegramm in dem er ſeine Glückwünſche Crispi s geworfen Der Sarg wurde während das Militär
und zugleich die Hoffnung ausſpricht daß es dem Jubilar ver yräſentirte die verſchiedenen Muſikcorps ſpielten und alle An
gönnt ſein möge ſein verantwortungsvolles Amt noch viele weſenden das Haupt entblößten in die Kirche Albergo deile
Jahre mit der alten Friſche und Thatkraft zu führen

Schiveiz
Das ſchweizeriſche Komitee zur Hilfeleiſtung für die

Wittwen und

theilt mit daß die Abordnung welche am 17 Auguſt ſich in

der Begründung daß die Lage ſich ſeither vollſtändig geändert

ſchweizeriſche Hilfskomitee ſei am Donnerstag durch Vermittlung

wärtige Amt die gewünſchte Jntervention endgiltig ablehne
Dieſer Beſcheid der engliſchen Regierung illuſtrirt ſo recht

die ſkandalöſe aller Civiliſation hohnſprechende Art mit der

Gegner betreibt Es handelt ſich nicht mehr blos darum die

volkes überhaupt

armen Gäule müſſen ziehen daß ihnen bald der Schweiß in

mehr und mehr für die Nachkur bevorzugt

Weiſe beſſeren Einrichtungen weichen

nicht zu löſen iſt zumal die Beſchaffung der Lebensmittel an
abgelegenen Orten die größten Schwierigkeiten und Koſten ver
urſacht Wer bei ſolch einem billigen Penſionspreis wie ein
Paſcha genießen will verlangt Unbilliges Nicht zu vergeſſen
iſt daß der Verkehr in den Gaſthäuſern und Penſiouen nur
die halbe Jahreszeit umfaßt während in der anderen Jaghres
hälſte jeder Verkehr fehlt und der Wirth auch in dieſer ſtillen
Zeit die Laſten tragen muß Wer das bedenkt wird mit dem
Steiniget ihn etwas vorſichtiger ſein

Ein beſonderes Kapitel beanſpruchen noch die Penſionskinder
Die Unſitte fünf und ſechsjährige Knaben und Mädchen zur
table höte ſchleppen verdient entſchieden rzu werden Sia Knirpſe wie niedlich ſie auch ſein mögen

7 an den Kindertiſch Für den Erwachſenen iſt es
urchaug keln erbauliches Schauſpiel wenn Elschen oder

Pelerchen plötzlich mit allen zehn Fingern in die Kompott

Waiſen der Vuren welches eine aus ſie ſeit langem Anſpruch erbhoben ſie geberden ſich als
einem Arzt und ſechs Krankenſchweſtern beſtehende Abordnung Lerren des ſüd amerikaniſchen
nach den Flüchtlingslagern in Südafrika ausgerüſtet hat 9

weißen dichten Flocken um die Flanken fliegt Auch will ich ſondern daneben ſchüttet
ſeine table höte nicht allzuſehr herabſetzen Ueberhaupt hat Alten ſungen ſo zwitſchern auch die Jungen wirkt zwar ſehr
ſich das Gaſtweſen im Thüringer Wald in den letzten Jahren humorvoll aber in Wirklichkeit nimmt ſich die Geſchichte
merklich gebeſſert wenn auch die Unſitte daß ſich kleine be weniger appetitlich aus
ſchränkte Gaſthäufer als Hotels hervorragenden Ranges be einſehen vielmehr alle Miſſethaten ihres jungen Nachwuchſes
zeichnen noch nicht ganz gewichen iſt An den großen Bade für ſchön und naiv halten Der junge Nachwuchs macht elnen
und Luftkurorten findet man ſogar eine vorzügliche Unterkunft Mordsſpektakel in der Penſion ſo daß jedermann in ſeiner
und Verpflegung die ſelbſt den verwöhnteſten Anſprüchen Ruhe geſtört wird zertritt den Raſen rauft Blumen aus
genügen kann Das Hat zur Folge daß ſich auch die Ausländer knickt tagtäglich ein chen d l
dem Thüringer Wald in ſtärkerem Maße als bisher zuwenden Sorge gepflegt hat und hält ſich überhaupt für berechtigt jeder
Friedrichroda Liebenſtein der Oberhof Elgersburg und manche Ordnung Hohn zu ſprechen
andere Orte werden von Ruſſen Engländern und den An den kleinen Wicht 2,50 oder 3 Mark
gehörigen anderer Nationen die in Kiſſingen gebadet haben noch ein freundliches Geſicht anſſetzen Das iſt zu viel ver

die Forellen ſtammten und
den an ſeinem Hauſe vorbeifließenden Bach der aber im Ber
trauen geſagt nie eine Forelle geſehen hat
Dämmerung wollte die Fran Regierungsräthin hinausſtürzen
um eins der munteren Thierchen ſchwimmen z ſehen aber
der Herr Gemahl der ſeine ſkätſpielende Gattin nicht miſſen
wollte erklärte daß die ſonnige Morgenzeit für die Beobach
tung einer ſchwimmenden Forelle die geeignetſte ſei
Minuten ſpäter war der ſchönſte Skat im Gange während in
den Tannen leiſe der Abendwind flüſterte die Glühwürmchen
wie Brillanten im Dunkel der Bäume und Sträucher funkelten
und leuchteten und Fritz und Franz hinter dem Büſfet ein
fürchterliches Schnarchduett veranſtalteten

povere gebracht
Nordamerika

Die Vereinigten Staaten walten bereits des Amtes 4 das
Schutz

taates Staatsſekretär
ay kehrt heute nach Waſhington zurück um mit Marineſekretär

v n n el Zug t e rSouthampton nach Südafrika einſchiffen ſollte nicht abgehe und Columbien ſowie überhaup e ernſten Zuſtände auf derda d rkehche Preſſe die von Lord Roberte am Landenge von Panama zu beſprechen Die Regierung iſt feſt

März 1 ift i v entſchloſſen einzuſchreiten um einen Krieg zwiſchen10 März 1901 ſchriftlich ertheilte Erlaubniß zurückziehe unter Coknibleg Und 8

habe und daß von England ſelbſt für die Frauen und Kinder S in r prene v We
7 riſt werden vor Panama zwei Kreuzer und zwei Kanonenbooteder Buren in den Flüchtlingslagern beſtens geſorgt werde Das in Colon ein Kreuzer und ein Kanonenboot und in Langayrs

des Bundesraths benachrichtigt worden daß das engliſche Aus swei Kreuzer ſtationirt ſein

enezuela zu verhindern ſowie die auf

Weſtindien
Die Amerikaner haben 7 den Philippinen jetzt

wieder einen bedeutenderen Erfolg zu verzeichnenr e r Grant nahm während eines Erkundungsrittes den er mit einerOberſt

hartnäckigen Streiter im Felde niederzuwerfen das Ziel iſt Abthellung des 6 Kavallerie Regiments in der Nähe des Vulkans
nichts Furchtbareres mehr als die Vernichtung des Buren Taal in der Provinz Batangas machte den Führer der Auf

ſtändiſchen Oberſt Martin Cabrera deſſen Adjutanten und

ſchüſſel hineinfährt oder den Löffel Suppe nicht in den Mund

Knaus meiſterliches Bild Wie die

Leider giebt es Eltern die das nicht

äumchen das der Wirth mit höchſter

Und der Herr Wirth der für
enſion erhält ſoll

langtMit dem Anwachſen dieſes internationalen Verkehrs werden So erſcheint mir auch Herr Braun vom Weißen Elefanten

ſicherlich auch die Mängel mancher kleineren Gaſthöfe in denen einigermaßen gerechtfertkigt wenn er ſeinem Egoismus die
der ſtändige Sommergaſt mehr wie ein junger nur vorüber Zügel ſchießen läßt Um ſo anerkennenswerther iſt es daß er
gehend einkehrender Fußtonriſt behandelt wird in erwünſchter ſchon hente abend mit den Forellen gufwartet

Das Publikum kann Landauer zu je 15 Mark glaubte er
hierzu in ſehr erfolgreicher Weiſe mitwirken indem es von den müſſen Nun bei den Forellen iſt die
Wirthen hinſichtlich der Penſionspreiſe nichts Unmögliches ver und der Schwanz während das dazwiſchen Liegende Dimi
langt Einen ſtattlichen Mann für 3 oder 4 Mark den Tag nutivformat hat aber man ſieht doch den guten Willen und
mit ausgeſucht guten Biſſen zu füttern iſt eine Aufgabe die wird vergnügk

Für die drei
ich revanchiren zu

auptſache der Kopf

Der Herr Regierungs und Schulrath erkundigte ſich woher
exxr Braun wies emphatiſch auf

Noch in der

Wenige



er

m
r g
tär
n

lle

andere Aufſtändiſche gefangen Dies wird von den Ausführung des Mordes dingernLaltarbeborden als das wichtigſte Ereigniß ſeit Aguinaldo s der Nachtwächſler von Vehernaumbure bin her h und der Jahreszahl 1681 gefunden Außerdem enthielt das

Läſtchen Aufzei DiGefangennahme bezeichnet er neuer z7 t rer J z t e ſich n Zim See eilte e bereitet
r rereeeeeeee eonm e orrcruu iſe wa e e zahlreich auch in den Waldungen bei Georgengegen 12 Uhr geſchah bis 3 Uhr im Walde geweſen ſein Man khal iHalle und Umgegend zehn geh rer et S r um das ine S üe üatt ſreate i Zubkehnger

Halle 16 Auguſt daben ſoll ein Schulmadchen ſoll das leere Polen ar burg z i e e Selwierde l ken
S Mächtiger Feuerſchein färbte geſtern abend bald einem Felde e haben laube ſoll ferner zwei Schüſſe

nach 6 Uhr den Himmel im Weſten unſerer Stadt Unſere und mehrere erletzungen erhalten haben die ein dem Erſchießen
vorhergegangenes Ringen auf dem zertretenen Mordplaße beFenerwehr rückte zwar aus kehrte aber an der Stadtgrenze iſrwieder um Auf dem Ritiergut Granau bei Nieileben war ein e Preuser dürfte on in der nächſten im Sep

ſtattfindenden ch wurgerichtsperiode ingrößeres Schadenfeuer entſtanden das noch um die neunte Stunde Nordhauſen zur Aburtheilung kommen Preußer der dort
nicht ausgetobt hatte Zwiſchen 9 und 10 Uhr wurde unſere im Amtsgerichtsgefängniß in Unterſuchung ſißt ſoll die That
Feuerwehr nach dem Gute Gimritz gerufen Blitzſchlag hatte noch ber eeg und ſich eines Betragens befleißigen das ihn
dort ein großes Stallgebäude mit reichen Erntevorräthen in als einen
Brand geſetzt

rechen cyniſchen Menſchen kennzeichnet und dDie Feuerwehr bekämpfte mit der Verdacht der auf ihm ruht nur beſtärkt zeichnet und den
Dampfſpritze und mehreren Schlauchlinien das entfeſſeltel O Ouedlinburg 15 Ang Der Peſtalozzizweigvereinum khne indeß das Gebände das in ſeiner ganzen Aus beſchloß in ſeiner am geſtrigen Tage abgehaltenen Sitzung die

dehmnihig in Flammen ſtand retten zu können Um die gleiche Wiederannahme der Vorortſchaft des Provinzialvereins auf ſechs
weitere Geſchäftsjahre falls er von der GeneralverſammlungZeit kam in der Beeſenerſtraße 118 wo die vereinigten Tiſchler wiedMeiſter ihre Werlſott baben ein Feuer an well Rodlen darch viederum damit betraut werden ſollte Die Centralleltung des
großen Provinzialvereins befindet ſich bereits ſeit dem Jahre

Selbſtentzündung in Brand gerathen waren Die Freiwillige 1883 in Quedlinburg ehedem in Halle
Feuerwehr war raſch zur Stelle und beſeltigte nach kurzer r Blumerode 15 Aug Kirchweihe Unſer Kirchlein
Thätigkeit die Gefahr iſt nun fertig Am 8 September wird es durch den Generalfuperintendenten Holtz heuer eingeweiht werden

Rockſtedt 14 Auguſt Einbruchsdiebſtahl Jrer r Litteratur einem Quartier von italieniſchen Elenbahngrbetert Wirdtt

z e e t daten e nAm Grade des 1889 verſtorbenen Generalmajers Jobann Oor Diebe ſind dabei über 200 Mark an baarem Gelde 2 Uhren und

rogge des Kommandanten der Feſtung Kronborg befindet ſich eine Anzahl Gebrauchsgegenſtände in die Hände gefallen Be
ein mächtiges Monument das mit einem ſchönen Basrelief ge n We reren ſtehen feſt und werden von der Gen
ſchmückt iſt Dieſes ſtellt eine männliche Figur dar die auf dem
Todeslager ruht neben ihr ſitt eine trauernde Fran während Schlenfingen 15 Ang IFiſchereiverein Gedenk
ein Mann aufrecht ſteht und den Todten betrachtet Man hat tag Waſſerleitung Schulbau Wolken
bisher gemeint
Bildhauer verfertigt worden nun hat aber der Bildhauer Prof

bruch Der weſtdeutſche Fiſchereiverein hält ſeine 17 Generaldaß dieſes Basrelief von einem italieniſchen verſammlung vom 16 bis 18 d M in unſeren Mauern ab
Sinding der das Denkmal zufällig ſah beſtimmt erklärt daß es Vor 25 Jahren am 16 Auguſt 1876 iſt unſere Stadt von einer
eine Arbeit Thorwaldſen s ſei großen Feuersbrunſt die etliche Straßen der Oberſtadt in Aſche

Annunzio s Gloria hatte bei der erſten legte heimgeſucht worden Ein großer Theil unſerer Nachbar

11 F o z 26 3e ten n ieter Sonnttheatet zu wechſelten ehe nd e
m n Erfolg und kommt auf ca 20,000 M zu ſtehen wovon 6000 M

Der Konflikt des Frhrn v Wolzogen gegen Provinzialverwaltung und Landfeuerſocietät tragen Das
Dr Hanns Heinz Ewers hat in Straßburg wo Ewers zur neue Schulhaus in Gethler geht ſeiner Vollendung entgegen
Zeit gaſtirt ſeine endgiltige Entſcheidung durch Gerichtsbeſchluß und ſoll im Herbſte d J in Gebrauch genommen werden
gefunden Sämmtliche Nummern des Wolzogen ſchen Repertoirs Schleuſe und Wehr ſführten dieſer Tage infolge wolkenbruch
dürfen bei tauſend Mark Geldſtrafe von Ewers nicht mehr auf artigen Regens etliche Stunden lang Hochwaſſer
geſührt werden Weißenfels 15 Aug Unglück Selbſtmword

verſüch Geſtern vormittag war der Geſchirrführer Otto auserichlsverbam gefahren und hatte ſich mit ſeinem /e jährigen Söhnchen in diede Gerichtsverhandlungen S dehrewe e amgg r a er und erdge
e rmordung des Rittmeiſters p Kroſigk eilde von ihrem Sitze zähren er Vater ohne ſchwere Ver

r s letzungen davonkam blieb das Kind todt auf der Stellevor dem Oberkriegsgericht liegen Die 82jährige Witiwe Wilhelmine Walther wollte
Gumbinnen 15 Aug ihrem Leben wegen ſchlechter Behandlung von ſeiten ihrer

In dem Prozeß wegen Ermordung des Rittmeiſters v Kroſigk Kinder ein Ende machen und trank deshalb Schwefelſäure

wurde die Vernehmung des Angeklagten beendet und mit dem Hierbei hat ſie ſich derartige Brandwunden am Munde zuge
Verhör der Zeugen und Sachverſtändigen begonnen Die An zogen daß ſie im Krankenhauſe aufgenommen werden mußte
geklagten Marten und Hickel beſtreiten beide aufs entſchiedenſtel T Freyburg 15 Aug UVeberproduktion Ein
ihre Schuld Sonſt bietet die Verhandlung bisher nichts quartierung Auf dem heutigen Wochenmarkte war die
Bemerkenswerthes Erwähnt muß indeß werden daß die Ver Zufuhr von Gurken größer als jemals zuvor die Preiſe gingen

ride Peſe diesmal recht höflich und zuvorkommend be deshalb auf 15 20 Pfg pro Schock beſter Waare zurück und
andelt werdenöffentlich ſein Am Abend 72/2 Uhr wurde die Sitzung auf beziehen hier auf dem Marſche zum Manöver 9 Offiziere 87

morgen vertagt

Rudolſtadt 15 Aug Die Strafkammer verurtheilte in rdem Aufſehen erregenden Pro K Erfurt 15 Aug
des 1900 in Konkurs gerathenen Bankhauſes Triebner

die Verhandlung werde faſt durchweg ein großer Poſten fand überhaupt keine Abnehmer Am 27 d M

l und Gemeine 105 Pferde ſowie der Stab 5 Es
cadron der Garde Dragoner auf etnen Tag Quartier

er Neue Jmkerei Die Mitteldentſchezeß gegen die früheren Prokuriſten hienen wirthſchaftliche Ausſtellung die in voriger Woche in

e Erfurt ſtattgeſunden hatte gefiel dem Privatier Reinhold Sonderzu Nudolſtadt E Schröpfer und Paul Triebner wegen ge mann in dem preußiſchen Dorfe Woaltersleben bei Erfurt der
meinſchaftlichen Verkaufs anvertrauter Wertbpapiere Depotartig daß er beſchloß in ſeinem großen Garten in dem ſich
und Geldunterſchlagung F Schröpfer zu zwei Jahren Gefängniß hereils ein gut befüchtes Sonnenbad defindet eine Jmkerei
V Wlers t n r e r im großen Stile einzurichten Die Vorarbeiten haben ſchon

be le Svon 24 November 1900 ſeitens des Helchsgerichts aufgehoben begonnen Außerdem hat ſich Herr Sondermann mit einem
worden war

5 Mühlb guſen i Thür 15 Aug Die Strafkammer Mühl furt 15hauſen verurtheilte heute den Lehrer Aug Düſterdick jetzt K Erfurt 15 Aug

Lehrmaterial auf dem Gebiete der Bienenzucht
erſehen

Unbeabſichtigter Selbſtmword
Scherzes halber ſchlang ſich geſtern mittag der im Hauſe Mar

in Straußberg weil er als Verwalter der Schulſparkaſſe r j i icharin Kleine Welhbach 200 M verunltent halle zu Monhntken bachergaſſe Nr 7 in Erfurt wohnende Bäckerlehrling Richard

Gefängniß
Arlt einen Strick deſſen Ende an einem Balken des Dachbodens
befeſtigt war um den Hals Aus dem Scherz wurde bitterer
Ernſt denn plötzlich glitt der Jüngling aus und ſtieß ſich das

Provinzialnachrichten Genick ab Der Tod trat ſofort ein
K Erfurt 15 Aug Eine fatale UeberraſchuugK Delitzſch 15 Ang Neuer Amtstitel Stadtraths wurde in einer der letzten Nächte der Frau des Gaſtwirths

wahl Beigeordetenwahl Da unſere Stadt nunmehr Laube in Eiſchleben bei Erfurt zu theil Sie hörte das Klirren
auf Grund der letzten Volkszählung definitiv unter die Zahl der eines Fenſters und vernahm auf der Hausflur ein verdächtiges
Städte mit über 10,000 Einwohner aufgenommen iſt führen in Geräuſch Jn der Meinung ihr über Land geweſener Mann
Zukunft die ſämmtlichen Magiſtratsmitglieder nicht mehr wie kehre zurück eilte die Frau im tieſſten Negligé hinab und ſah
bisher den Titel Magiſtratsaſſeſſor ſondern Stadtrath ſich 4 dimklen Geſtalten gegenüber die lärmend Bier ver
An Stelle des bisherigen unbeſoldeten Stadtraths Roſe wurde kangten Dieſe waren Einwohner aus Egſtedt und Walters
der Fabrikant Härtel zum unbeſoldeten Stadtrath gewählt leben die das Fenſter auſgedrückt hatten und eingeſliegeDie hieſige VBürgermeiſterſielle Deſoldeter Stadtrath waren Fenſ s b geſtiegen
wird zum 1 ktober frei da der bisherige Jnhaber Aſſeſſor nSecurins zu genannten Termine als zweiter Bürgermeiſter Mühlhauſen 15 Aug
nach Küſtrin geht
Stelle erſt zum 15 September abläuft ſind bis heute ſchon 65 d

Jn v Nacht traf n eObgleich die Meldefriſt für die genannte Nach nrſtwege von Eiſenach bei Weſthauſen auf der
Bewerbungen eingelaufen darunter ſolche von 7 Jnriſten gporne den Landwirth D aus Gottern der auf dem Wagen

Aſſeſſoren und 5 Referendaren 11 Vürgermeiſtern 88Kommunalbeamten 2 Offizieren c s kern und ſchlief Um ihn zu vwecken ſtießen ſie ihn mit der
Peitſche an D hatte dies mißverſtanden und in der Meinung
er werde überfallen ging er mit einem Revolver arA Aſchersleben 15 Aug Zur Vertreterverſammlung f ging er m ginn auf die Radler

des Lehrerverbandes der Provinz Sachſen, die im Bruſt daß er iederllegtdert 5 a h vie t e n Bruſt daß er ſchwerverletzt darniederlleg
em Verbandsvorxrſtand folgende Anträge zur Beſchlußfaſſung P Vom Thüringerwalde 15 Aug Zum Mord in Ernſtübermittelt 1 Der Vorſtand des Provinzſial Verbandes wird that ſ Der eerge Heß W Jnli d r

gert 2 e e i de e ren z la Cehrertag und zum Preußiſchen Lehrerverein in angemeſſenerer Axt erſchlug wurde heute durch einen Feldjäger von GräfenthalForm erfolgen kann 2 Der Vorſtand des Provinzigl Verbandes nach dem Rirolatter terin geſandt überführt 89
wolle beim Preußiſchen bezw Deutſchen Lehrerverein den fol batte ſich nach ſei lut lbſt ſchwer verletzt und desgenden Antrag ſtellen Die Frage ob und inwieweit die Ge ehe e r e d
meinden und der Staat rechtllich gebunden ſind für die Haſt gebracht
flicht der Lehrer einzutreten iſt durch juriſtiſche Gutachten und ibald als mögllch auch in einem ſich dietenden Eingelſalle mit n guten 15 Aug Die Babnſtre gelang ein

grü iht Mittags 12 Uhr gingife des Rechisſchuhes zur endgiltigen Entſcheidung zu bringen m wurde geſtern eingeweiht
esgleichen ſoll der Vorſtand des Preußiſchen Kehrerder eng der Feſtzug von Lobenſtein ab Die Lokomotive die den Namen

die eventuelle Gründung einer eigenen Hafterſucht werden

gernfen

ren
ch einzelne da

pflichtverſicherung

r Hettſtedt 15 Aug Auch eine Ruheſtörung Ein die mit Schärpen geſchmückie Schuljugend erſchienen und ließ
zelne Bürger der guten Bergſladt Hettſtedt beſchwerten ſich bei Geſänge ertönen i di ückt nder dige Polizei über a di de ne berbor eſäng nen Recht hübſch war die Stelle geſchmückt wo

los und traf den einen einen Reſtaurateur ſo unglücklich in die

igverein zu Halle h z

J auf dem
Pappenheimer Berg bei Lauſcha den Holzhauer Jakob mit ſeiner

halb zur Wiederherſtellung im Gräfenthaler Krankenhauſe unter

n v v wie ahnen u dert n rr r preußiſchen bayeriſchen und Reichsfarben geſchmückt ebenſo diefür Lehrer in Erwägung zu ziehen Wagen Auf den Stationen Blankenſtein und Lichtenderg war

Reuß j L an Bayern grenzt Jn Steben fand die Feſttafel
urch das Auſſtoßen der Stöcke mit denen die Berg ſtatt an der ſich als Vertreter der preußiſchen Eiſenbahn

e zu den Schächten wandern Der Bürgermeiſter droht mit Verwaltung Regierungsraid Dr Rohn Erfurt Eiſendahndau
trafe Wie wäre es wenn zunan die Vergleute mit Filz und VetriebsJnſpektor Schmidt Gera und Eiſendahn Direktor

ſchnhen und mit Slköcken ddie ſtatt einer Eiſenzwinge ein Filz Brettmann Jena bayeriſcherſeits Bezirksamtmann Regierungs
polſter hätten ausrüſtete Seit Jahrhunderten wandern die Rath Scheller Nalla Oberbahnamts Direktor Hauk Bambergd hier durch die Straßen und nunn auf einmal ſtört ihr und Landgerichtspräſident Ka Hof e ſellgiet Lobenſtein

e en r Langſchläfer u c x h Deinen rAngerbanſen 15 Aug um Mord im Rieſtedter und eine Anza ürger vertreten e Stimmung an derWal de Bei der am St in der de en r tafel war ſehr heiter Der Feſtzug traf in Lobenſteln 6 Uhr
a gemenen Hausſuchung

iche veh Klaube s Hand in der Wohnung Klänbe s Ans Sachſen und Thüringen Ja Pößneck wurde beim

eſt

ind ein ſchmutzbeſtecktes Jackett 40 Min wieder ein

er beſchlagnahmt worden Ferner erzählen Umban eines Hauſes ein Hoſzkäſtchen mit einer größeren Anzahl
Preußer einen polniſchen Knecht zur Salzburger Silbermünzen inlt dem Blidniß des deiligen Nuddert

t

Kutſcher durch der Geſchirrführer und das eine Pferd
blieben unverletzt das andere Pferd brach das Genick und
war ſofort todt Jn Ebersdorf bei Ludwigſtadt kam
es gelegentlich der Kirchweih auf dem Tanzplaße zu Str

rer die in Thätlichkeiten gusarteten Der verheiratete
Brauer Roth wurde auf dem Nachhauſewege nachts verfolgt
und niedergeſchlagen Der Mörder iſt noch undekannt
n Hohenmölſen wurde die Kantiorswittwe die in
einer dortigen Kaufmannsfamilie unbegrenztes Vertrauen genoß
als die Verüberin der dort wiederholt vorgekommenen Diebereien
ermittelt Die Wittwe iſt in glänzenden Vermögensverhältniſſen

Jn Schortau bel Teuchern kam ein 15jähriges Dienſt
mädchen beim Getreidemähen in die Maſchine Die ſcharfen
Meſſer der Maſchine ſchnitten ihr ein Bein dicht über dem
Knöchel faſt durch

Vermiſchtes
Eine Wiederwahl des Stadtraths Kauffmann zum Bürger

meiſter von Berlin wird wie Berliner Blätter hören von der
Mehrbeit der Stadtverordnetenverſammlung geplant Bekanntlich
hatte die Nichtbeſtätigung der erſten Wahl viel Staub auf
gewirbelt

Eine neue Aufſehen erregende Entdeckung iſt im Verlaufe der
Nachforſchungen wegen der Maſſendiebſtähle in der königl
Pulverfabrik zu Spandau am Mittwoch ſpät abends ge
macht worden Man fand nämlich am Havelufer außerhalb der
Stadt ein unterirdiſches Lager von Diebesbeute die
aus der Fabrik herrührte Das Verſteck das 1/ mm unter der
Erdoberfläche hergeſtellt war barg große Mengen vollkommen
neuen Handwerkszenugs wie Bohrer Feilen Hämmer ferner
viele Rohmaterialien der verſchiedenſten Art u a auch zwei
große Faß Spiritus Die Ausräumung des Diebeslagers ſeitens
der Polizei dauerte bis in die Nacht hinein Die Behörde war
durch anonyme Zuſchriften auf dieſes Verſteck der Spitzbuben
aufmerkſam gemacht worden ſie iſt ferner auch davon in
Kenntniß geſetzt daß als die Entdeckung der Diebſtähle bekannt
wurde aus den Behauſungen verſchiedener Perſonen auf die ein
gewiſſer Verdacht der Mitthäterſchaſt ruhte bedeutende Maſſen von
Gegenſtänden nachts fortgeſchafft wurden man weiß noch nicht
wohin ſie gebracht worden ſind Bei der ſpäter erfolgten Durch
ſuchung derßbetr Wohnungen iſt auch nichts mehr an Diebes
beute vorgefunden worden Die Zahl der an den Diebſtählen
mittelbar oder unmittelbar betheiligten Perſonen ſteigert ſich von
Tag zu Tag Bisher ſind zehn Verhaftungen vorgenommen
worden die Feſtgenommenen ſind ein Portier drei Wächter und
ſechs Maſchiniſten die ſämmtlich eine Reihe von Jahren im Dienſte
der Pulverfabrik ſtehen

Unfall in der Kirche Jn der Glockenſtube der Kreuzkirche
am Blücherplatz zu Berlin wo vor einigen Tagen der Klöppel
der großen Glocke beim Trauergeläute herabſtürzte hat ſich
wieder ein ſchwerer Unfall ereſgnet Am Dienstag nach dem
Trauergeläute war der Glöckner Schade beauftragt worden die
Schmiere von den Glockenwellen abzukratzen Bei dieſer Arbeit
ſcheint Schade ſchwindlig geworden zu ſein und iſt ab geſtürzt
Er brach dabei den rechten Unterſchenkel Mit vieler Mübe
ſchleppte er ſich hilfernfend die ſteile Treppe hinab bis in die
Näbe der Orgel wo er ohnmächtig liegen blieb Zufällig
wurden an der Orgel Reparaturen vorgenommen und ſo fanden
ihn die Orgelbauer als ſie nach der Mittagspauſe zur Arbeit
zurückkehrten Sonſt hätte ſich Schade verbluten können Er
wurde nach dem Krankenhauſe am Urban gebracht

Gerüſteinfturz Geſtern vormittag ſtürzte das Gerüſt an dem
Ehren Empfangsgebände des Oſtbahnhofs zu Königsberg an
verſchledenen Stellen ein Drei Maler fielen auf die Lokomotiv
ſchiebebühne einer von ihnen wurde getödtet zwei wurden
verletzt Ein vierter Herabgeſtürzter konnte ſich an Balken
feſthalten bis er gerettet würde Die Urſache des Einſturzes
iſt noch nicht feſtgeſtellt Die Königliche Eiſenbahn Betriebs
inſpektion giebt darüber Nachſolgendes bekannt Beim Anſtrich
der Bahnſteigholle der Königlichen Oſtbahn ſtürzten heute vor
mittag mehrere Maler aus einer Höhe von 12 Metern mit
ſammt dem Gerxüſt herab Drei Maler fielen auf die Lokomotiv
ſchiebebühne und krugen durch den Fall und das nachſtürzende
Gerüſt mehr oder weniger ſchwere Verletzungen davon Ein
vierter Maler konnte ſich im Fallen an einem Balken feſthalten
und wurde dadurch gerettet

Wanderfahrten von Volksſchülern Durch Vermittlung des
Bremer Vereins für Ferienkolonien und mit Hilfe eines menſchen
freundlichen bemittelten Wohlthäters der 3000 M zur Ver
fügung ſtellte ſind für wenig bemittelte Schüler der
Volksſchule Wanderfahrten in norddeuntſche Gebirge ein
gerichtet worden um den Fleiß und das gute Betragen in der
Schule belohnen die Knaben leiblich und geiſtig aufzufriſchen
und ihnen das Verſtändniß für Naturſchönheit zu vermitteln
Zwei Abtheilungen zu je 15 Schülern im Alter von 13 bis
14 Jahren gingen nach dem Harz eine dritte nach dem Weſer
gebirge und in den Teutoburgerwald Führer wie Schüler ſind
von ihren Wanderungen in dieſen Tagen hochbefriedigt zurück
gekehrt

Robert Graßmann Buchdruckereibeſitzer und Verlagsbuch
händler Ueberſetzer des Büches über die Moraltheologie
Lignorl s iſt im Alter von 87 Jahren in Stettin geſtorben

Hinrichtung Am Mittwoch früh fand in Münſter die Hin
richtung des am 15 April d J vom Schwurgericht zu Münſter
zum Tode verurtheilten Mörders Fr Ein haus aus Herford
durch den Scharfrichter Reindel aus Magdehurg ſtatt Ein
haus ein bereits zwölfmal vorbeſtrafter Gewohnheitsverbrecher
hatte am 81 Jannar d J feinen Mitgefangenen Wilh Berger
den er tödtlich baßte auf dem Aborte mit einem Werkmeſſer
erſtochen weil dieſer in einer Gerichtsverhandlung gegen ihn
Zengniß abgelegt hatte

Ein folgenſchweres Unglück Unverzeihblicher Leichtſinn hat in
aldas da Rainha dem portugieſiſchen Modekurort und

gleichzeitig dem Verbannungsorte der gefangenen Burenfamilien
zu einer furchtbaren Kataſtrophe geführt Jn der Nähe des
Städtchens wurde eine religlöſe Feſtlichkeit abgebalten zu der
Tanufende hinansgeeilt waren Anf dem Dache eines Omnibus
der nach Caldas da Rainha fuhr und in dem 37 Perſonen Plab
genommen hatten befanden ſich Feuerwerkskörper von
denen viele Dynamit enthielten Sie ſollten am Abend ver
wendet werden Jn dem Augenblicke da man auf dem Feſiplatz
anlangte erfolgte eine furchtbare Exploſion der Omnibus
wurde zerſchmettert zehn der Jnſaſſen wurden ſofort e
tödtet die anderen und einige Umſtehende zum Theil
tödtlich verletzt Der Kopf eines der Getödteten wurde
einer etwa 50 Meter von dem Exploſionsorte auf dem Raſen
ſitzenden Dame in den Schoß geſchlendert die vor Schrecken

ſtarb
e

Letzte Telegramme

Verlin 16 Aug Die Morgenblälter melden die Kaiſerin
Friedrich habe dem 2 Leibhuſaren Regiment in
Poſen deſſen Chef ſie war teſtamentariſch Zuwendungen
gemacht

Peking 15 Ang Der bisher von den fraygöſiſchen
Truppen beſetzte Ahnentempel iſt den Chineſen übergeben
worden
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